
                                                              
 
 
digitalanalog- "ein dreitägiger Spaziergang durch Klang und Raum"  
 
 
 
Nach dem großen Erfolg von digitalanalog-"ein dreitägiger Spaziergang durch die 
elektronischen Szenen Münchens"  wird die Idee des elektronischen 
Live-Musikfestivals fortgeführt und erweitert: Vom 31.10-2.11.02 wollen wir mit der 
zweiten digitalanalog-Veranstaltung  einen "dreitägigen Spaziergang durch K lang 
und Raum" unternehmen.  
 
Die  atmosphärischen Gewölbe des Einsteinkulturzentrums haben sich in besonderer Form 
als  Veranstaltungsort bewährt, der ein Publikum aller Altersschichten und Szenen 
gleichermaßen anspricht. Der freie Eintritt zu digitalanalog erleichtert es einem 
interessierten Publikum, Neuland zu betreten.  
 
digitalanalog, gedacht als Werkschau etablierter und nicht-etablierter  Musiker, Autoren 
und Videokünstler,  möchte diesmal verstärkt zwischen verwandten Sparten der E-Musik 
und der elektronischen Musik eine Brücke schlagen und Berührungspunkte aufdecken. 
Drei zu bespielende Veranstaltungsräume sollen mit Video und Lichtinstallationen 
zusammen zu einer raumübergreifenden sinnlichen Gesamtkomposition konzipiert 
werden:  
Wie schon beim ersten digitalanalog-Festival beginnt jeder Abend mit einer Lesung. 
Danach beginnen die Aufführungen und Live-Konzerte, begleitet und interpretiert von 
Videojockeys.  
Und auch diesmal findet der "dreitägige Spaziergang durch Klang und Raum" seinen 
Abschluss am Samstag im Münchner Club Ultraschall, wo neben einer rauschenden Party 
auch die Band Supercolider und Christian Vogel wartet.   
 
Kompositionen der neuen Musik treffen mit gleicher Gewichtung auf die kreativen 
Ergebnisse innovativer Elektroniklabels, Videokünstlern und Autoren. Der hohe Anteil 
einheimischer Künstler wird auch diesmal wieder zeigen: München ist lebendiger als 
man denkt... 
 
 
Digitalanalog ist eine Veranstaltung des Kultureferrats München, kuratiert von Claudia Holmeier, Stefan Holmeier, Volker Rommel , Niel Mitra und 
Ulrich Mueller. In Kooperation mit dem Ultraschall. 
 
 



 
 
 
Höhepunkte aus dem Programm: 
 
-Nachtkarst- ein Hörspiel mit 3D Visualisation 
(von Károly Koller, vertont von Helga Pogatschar, visualisiert von Frank 
Schmidt-Radefeldt) 
Die Hörexpedition Nachtkarst führt Ihr Publikum auf akustischem Wege in die Welt der 
Höhlen. Die Aufführung dieses Werkes im Rahmen des digitalanalog Festivals in 
München wird mittels einer 3D Projektion visualisiert. 
(siehe auch Anhang nachtkarst_neu.pdf) 
 
-Soloperformance von Robert Görl  
 
-Ernst Horn und Sabine Lutzenberger („Deine Lakaien" „Helium Vola“, Chrom Records) 
Soloprojekt des als Elektronischen Parts der Band "Deine Lakaien" bekannten Münchners, 
zusammen mit der Hauptstimme von "Helium Vola". 
 
-Die Labelabende: 
In einer der drei Gewölben präsentieren sich  an den drei digitalanalog -Abenden 
aufstrebende, frische Münchner Plattenlabels:  
  
"Dekathlon Records  International" 
 (neues Elektrolabel des  Münchner Undergroundaktivisten Splank (Zombie Nation) 
www.dekathlon-records.com 
 
"Erkrankung durch Musique"  
( Münchner "quality trash, electro-punq, beatbox-fresh and hightech funk"-Label des „Club 
le Bomb“ Mitbegründers Dr Mooner ) 
www.erkrankung.net 
 
"Heimelektro Ulm" 
(Bayrisches Ambient/Elektrolabel) 
www.heimelektro-Ulm.de 
 
 
 
 
 
 
 
 



Digitalanalog Programm  
 
Donnerstag, 31.10.02 
 
T.U.B.E. 
Lesung: Ralf Summer (Zündfunk, München) 
 
Live: 
"Britten and Beyond" zu Gast bei digitalanalog: Leander Kaiser and The Four Stroke Roll Percussion 
Ensemble 
Axel Frank Singer (München) 
Silly Antics (München) 
Bortz & Schelzeg (München) 
Hertzwerk (Heiligenblut, München)  
 
Visuell: Albert@qnut.org (München) 
 
Einsteinhalle 
Live: 
Mutant Liberation Front (München) 
Nyquist (München) 
Enik (München) 
Perdexis (München) 
 
Visuell: Wunderlampe (Netzhaut, München) 
 
Haidhausenhalle 
Dekathlon Labelnacht: 
Zombie Nation (München) 
Generation Aldi (München) 
Remute (Hamburg) 
 
Freitag, 1.11.02 
 
T.U.B.E 
Lesung: Gerhardt Lassen 
 
Live: 
"Britten and Beyond" zu Gast bei digitalanalog: Leander Kaiser and The Four Stroke Roll Percussion 
Ensemble 
Ernst Horn und Sabine Lutzenberger (Helium Vola/Chrom Records, München) 
Robert Görl (DAF München) 
dutch acidy & the stardust kid (Soca International) 
 
Visuell: Highflyer VJ Team (München)  
 
Einsteinhalle 
Live: 
Staircurve (Johannes Pollwein , München) 



Spenza (delete Records Berlin) 
Ferri Borbás (Ferri Fox Records Berlin) 
 
Visuell: Double Visions (München) 
 
Haidhausenhalle 
"Erkrankung durch Musik" Labelnacht: 
 
Dj Mooner (Erkrankung Munich)  
Dj Electric Sheep (aka Cloink, Sellwell/MFOC/Heimelektro-, Munich)  
live: Virtual Orgasm (aka The Rip Monks)  
live: Mix Mup (Erkrankung, Leipzig)  
 
Visuell: schönereWelt (München) 
 
 
 
Samstag, 2.11.02 
 
T.U.B.E. 
Lesung: Roderich Fabian (Zündfunk/München) 
 
Live: 
Bernhard Weidner (München) 
Helga Pogatschar & Karoly Koller „Nachtkarst 3D“ (Hörspiel mit 3d-Visualisation von Frank 
Radefeldt) 
H Kreijci M.  (München/Wien) 
Electricity Through Aux Out (München) 
Diska (Echokammer München) 
 
Visuell: Frank Radefeldt (Dark Glow Visuals) 
 
 
Einsteinhalle 
 
Live: 
Stupor (München) 
Steak (München) 
Steril (München) 
 
 
Visuell: Futurfoto (Dieter Schnabl) 
 
Haidhausenhalle 
Heimelektro Ulm Labelnacht 
_filbert (Ulm) 
e.stonji (aka shift)(cheap/park.net/duftplatten/heimelektro ulm, ulm 
michael langlois (sub static, raum..musik, playmade, duftplatten, heimelektro ulm, ulm) 
senderfreies berlin (heimelektro ulm, berlin/hannover) 
bernd karner (heimelektro ulm duftplatten muenchen) 



 
Im Ultraschall:  
live SUPER_COLLIDER rise robots rise brighton.barcelona.berlin 
CRISTIAN VOGEL no future barcelona 
N-DAKAR (tba) 
MAXIM TERENTJEV ultraschall münchen 
grüner raum  
FC SHUTTLE ultraschall münchen 
DR KERN 002  
 
Projektionen im Foyer der Tube über alle drei Tage von  MoritzR 
 
 
 
Adresse t-u-b-e: 
Einsteinstr.42 
81675 Muenchen 
MVV: Max-Weber-Platz, U-Bahn und Tram 
 
Mehr Infos unter 0179 2952308 oder 089 95455134 


